
In  dieser  Tagung  sollen  der  Stand  der  bisherigen  Pilgerforschung  gesichtet  und  sozial-  und
humanwissenschaftliche, theologische und touristische Forschungslücken verringert werden. Ziel ist
es,  die  gegenwärtig  beobachtbaren  Wandlungsprozesse  insbesondere  des  Fußpilgerns
wissenschaftlich  zu  erkunden und  durch  geeignete  Gesprächspartner*innen  und  Diskussion  auch
Multiplikator*en und Praktiker*innen des Pilgerns verstehbar zu machen. 

Für  Hauptvorträge  haben  bislang  zugesagt  bzw.  sind  angefragt:  Nurit  Stadler  (Jerusalem),  Klaus
Bieberstein (Bamberg), Hartmut Rosa (Jena), Michael N. Ebertz (Freiburg) und Stefan Huber (Bern).
Ein Call  for  Papers  wird  weitere  Wissenschaftler*innen gezielt  ansprechen.  Die  Tagung findet  im
Rahmen der „5. Donauwörther Pilgertage 2025“ statt und eignet sich als Fortbildungsveranstaltung
für Pilgerinteressierte.

Veranstalter

Sektion  Religionssoziologie  der  Deutschen  Gesellschaft  für  Soziologie  in  Kooperation  mit  der
Städtischen  Tourist-Information  Donauwörth/Vhs.  Zusätzliche  Unterstützerorganisationen  werden
angefragt; das JERUSALEM WAY Peace Team hat bereits zugesagt.

Für die Sektion Religionssoziologie: Prof. Dr. Dr. Michael N. Ebertz (Freiburg), Br. Dr. Michael Hainz SJ 
(Frankfurt Sankt Georgen), Prof. Stefan Huber (Bern), Dr. Detlef Lienau (Freiburg); für die Städtische 
Tourist-Information Donauwörth: Ulrike Steger (Mitglied im Europäischen Vorstand der European 
Association of Via Romea Germanica; JERUSALEM WAY Peace Team, Germany)

Kontakt

Inhaltlich: 
michael.hainz@jesuiten.org
detlef.lienau@kbz.ekiba.de
michaeln.ebertz@googlemail.com

Organisation vor Ort: 
Ulrike Steger
Städt. Tourist-Information Donauwörth (Deutschland/Bayern)
tourist-info@donauwoerth.de 
Tel.: 0906 789-151 | aus dem Ausland: 0049-906 789-151

SAVE THE DATE

Internationale Pilgertagung

"Der Wandel des Pilgerns im heutigen Europa. 
Spiritualität - Praxis – Infrastruktur"

Do., 11.09.2025 (14:00 Uhr) bis Sa., 13.09.2025 (13:00 Uhr)

Donauwörth, Forum für Bildung und Energie/VHS


